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1.  Modul ldf010 [vom Präsidium am 23.10.18 genehmigt] 

2.  Modulbezeichnung Deutsch für internationale Studierende der Germanistik und der 

Kulturwissenschaften 

3.  Modulverantwortliche/r Leitung Sprachenzentrum 

4.  Lehrende LfbA DaF/Lehrbeauftragte/r 

5.  Kompetenzen 

„Wissen und Verstehen“ 

 

Nach Abschluss des Moduls verfügen die Studierenden über: 

 einen umfangreichen fachsprachlichen Wortschatz - je nach 

Lehrveranstaltung aus der Germanistik und/oder den Kultur-

wissenschaften.  

 Strategien zur Textrezeption und -analyse zum gesteuerten 

Spracherwerb auf lexikalischer und grammatischer Ebene. 

 ein Verständnis sprach-,  literatur- und kulturgeschichtlicher 

Besonderheiten im deutschsprachigen Raum zur Erweiterung der 

interkulturellen Kompetenz. 

 „Können“ Die Studierenden können u.a.: 

 komplexe Sachtexte aus der Germanistik und den Kultur-

wissenschaften sowie literarische Texte verstehen 

 eine Vielfalt von Strategien einsetzen, um sich Texte zu erschließen; 

dazu gehört, auf Kernpunkte zu achten sowie das Textverständnis 

anhand von Hinweisen aus dem Kontext zu überprüfen.  

 selbstständig Primär- und Sekundärliteratur lesen,  Lesestil und 

Tempo verschiedenen Texten und Zwecken anpassen und geeignete 

Nachschlagewerke selektiv benutzen.  

 Notizen zu einem sprachlich anspruchsvollen akademischen Text 

anfertigen (Exzerpieren). 

6.  Inhalte ldf010 ist ein Blended-Learning-Kurs, der sich ausschließlich an 

internationale Studierende richtet und verschiedene Niveaustufen 

anspricht.  

 

Die erste Teilveranstaltung „Deutsch für internationale Studierende der 

Germanistik“ (ldf010.1) konzentriert sich auf die Vermittlung 

sprachlicher Kompetenzen durch Textarbeit. Im Kurs werden literarische 

Beispiele aus verschiedenen Epochen besprochen, was sowohl explizit 

das Vokabular auf Niveau B2 erweitert und festigt wie implizit 

grammatische Strukturen vermittelt. Gleichzeitig werden politische, 

kulturelle und soziale Entwicklungen im deutschsprachigen Raum 

besprochen.  

 

Die zweite Teilveranstaltung „Fachdeutsch Kulturwissenschaften“ 

(ldf010.2) vertieft diese Zugänge durch einen Online-Kurs auf B2+/C1-

Niveau. Es wird mit aktuellen Materialen zu deutscher Sprache und 

Literatur und im begleitenden Online-Kurs zu Kulturgeschichte im 

deutschsprachigen Raum gearbeitet.  
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Mögliche Inhalte des Moduls:  

 Fachdeutsch Germanistik: Begriffe & Konzepte 

 Literarische Beispiele aus dem deutschsprachigen Raum vom 

Mittelalter bis zur Gegenwart  

 Vertiefung Fachdeutsch Kulturwissenschaften anhand von 

Themenkomplexen wie Identität, Medien, kulturelles und 

kommunikative Gedächtnis 

Ausgewählte Literatur Im Seminar wird mit ausgewählten Materialien gearbeitet. Zusätzlich 

können sich Studierende mit aktueller Literatur zu Germanistik und 

Kulturgeschichte vorbereiten, z.B.:  

 

Beutin, W. (2013): Deutsche Literaturgeschichte: von den Anfängen bis 

zur Gegenwart. Stuttgart: Metzler. 8. Auflage. 

Brinker, K. et.al. (2014): Linguistische Textanalyse: Eine Einführung in 

Grundbegriffe und Methoden. Berlin: Schmidt. 8. Auflage. 

Brunner, H. / Moritz, R. (Hg.) (2014): Literaturwissenschaftliches Lexikon: 

Grundbegriffe der Germanistik. Berlin: Schmidt. 2. Auflage. 

Nünning, A. (Hg.) (2013): Lexikon Literatur- und Kulturtheorie: Ansätze – 

Personen – Grundbegriffe. Stuttgart: Metzler. 5. Auflage. 

 

Die Teilveranstaltung ldf010.2 Fachdeutsch Kulturwissenschaften stützt 

sich auf das Modul „Fachdeutsch Kultur“ der Deutsch-Uni Online (DUO): 

online Modul der LMU München. 

7.  Lehrveranstaltungen (SWS) ldf010.1 Deutsch für internationale Studierende der Germanistik (SE) (2 

SWS) 

ldf010.2 Fachdeutsch Kulturwissenschaften (SE) (2 SWS) 

8.  Zugangsvoraussetzungen  

gemäß Prüfungsordnung 

ldf010.1 Deutsch für internationale Studierende der Germanistik: 

Erfolgreicher Abschluss von ldf014 (Deutsch als Fremdsprache B1+) bzw. 

Nachweis entsprechender Kenntnisse durch Teilnahme an einem 

Einstufungstest (vgl. PO für den studienübergreifenden 

Profilierungsbereich §6 Abs. 3). 

 

ldf010.2 Fachdeutsch Kulturwissenschaften: Erfolgreicher Abschluss von 

ldf015 (Deutsch als Fremdsprache B2) bzw. Nachweis entsprechender 

Kenntnisse durch Teilnahme an einem Einstufungstest (vgl. PO für den 

studienübergreifenden Profilierungs-bereich §6 Abs. 3). 

 

Studierende, die einen Bachelor- oder Masterabschluss an der 

Universität Vechta anstreben, können in diesem Modul keine Credit 

Points für den Profilierungsbereich erwerben. 

 

Eine Teilnahme von Studierenden, die Deutsch als Erst- oder 

Zweitsprache (Familien-/Herkunftssprache) sprechen, ist ausgeschlossen 

(vgl. § 6 Abs. 3 der Prüfungsordnung für den 

studiengangsübergreifenden Profilierungsbereich). 

9.  Empfohlene Vorkenntnisse Vgl. 9 (Zugangsvoraussetzungen) 
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10.  Angebotsturnus jährlich 

11.  Semesterlage (WiSe/SoSe)/ 

empfohlenes Fachsemester 

Wintersemester  

 

12.  Modulprüfung 

gemäß Prüfungsordnung 

Portfolio 

13.  Arbeitsaufwand Kontaktstudium: 42  Arbeitsstunden insgesamt: 180  

  Selbststudium: 138  Credit Points: 6 

14.  Verwendbarkeit des Moduls Austauschprogramme f. internationale Studierende 

15.  Sonstige Anmerkungen  Voraussichtliche Teilnahmebegrenzungen: Maximal 25 

Teilnehmer*innen je Teilveranstaltung. 

 

  


